
Z U M T A G E

Büro- statt Liegestuhl
Frisch aus dem Urlaub
zurück denkt der Wetter-
auer noch immer an
Strand und Sonne. Doch
nun heißt es wieder
Büro- statt Liegestuhl,
Tastatur statt Roman. Na ja, immerhin
scheint draußen ja die Sonne, so dass die
Urlaubsfreuden noch etwas erhalten bleiben
können. fnp

B L I C K I N D I E W E T T E R A U

Unbekannte brechen in
Bad Vilbeler Betrieb ein
Bad Vilbel. Bei einem Einbruch auf ein Fir-
mengelände eines Dämmstoff-Betriebes in der
Theodor-Heuss-Straße in Dortelweil entwendeten
Unbekannte in der Nacht zum Donnerstag mehrere
Elektrowerkzeuge der Marke Dewalt. Zudem hatten
es die Täter auf die Ladenkasse abgesehen. Gewaltsam
verschafften sich die bislang unbekannten Täter
zwischen 23 Uhr am Mittwochabend und 6 Uhr am
Donnerstagmorgen Zutritt zu dem Gelände und den
Gebäuden. Zum genauen Schaden liegen noch keine
Erkenntnisse vor. Die Polizei in Bad Vilbel, Telefon-
nummer (06101) 54600, bittet um Mitteilung ver-
dächtiger Wahrnehmungen in diesem Zusammen-
hang. fnp

H E U T E V O R 1 0 J A H R E N

. . . portraitierte die FNP den damaligen Landrat Rolf
Gnadl (SPD) und sein Engagement für die neuen
Bundesländer. Gnadl posierte dafür auf einem Trabbi,
den er im Jahr 2000 geschenkt bekam (siehe Foto
oben rechts auf dieser Seite).Wie sich die Geschichte
in den vergangenen zehn Jahren entwickelt hat, lesen
Sie in unserer heutigen Ausgabe auf Seite 28. kop
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Angestoßen Karbener haben
Landestreffen der hessischen
Senioren-Union zu Gast. Seite 25

Gute Kontakte Zwischen Nidderau und dem
thüringischen Gehren gibt es private und auch
geschäftliche Beziehungen. Seite 27

Ab in den Osten Wetterauer
Rolf Gnadl sucht Städtepartner
in Thüringen. Seite 28
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I H R E R E D A K T I O N
Bad Vilbeler Neue Presse
Adresse: Im Rosengarten 25c, 61118 Bad Vilbel
Internet: www.bad-vilbeler-neue-presse.de
Facebook: www.facebook.com/BadVilbelerNeuePresse
Twitter: https://twitter.com/bvnpzeitung
E-Mail: badvilbel@fnp.de Fax: (06101) 8007–30
Heute für Sie da:
Thomas Kopp, Telefon (06101) 800727

N O T D I E N S T E

Apotheken
Samstag: Süd-Apotheke Bad Vilbel, Frankfurter Str.122,
u (06101) 800600; Mohren-Apotheke Friedberg,
Kaiserstr.84, u (06031) 5685; Sonnen-Apotheke Steinfurth,
Oberpforte 7a, u (06032) 82033; Main-Apotheke
Dörnigheim, Wilhelmsbader Str. 15, u (06181) 45368.
Sonntag: Markt-Apotheke Groß-Karben, Karbener
Weg8-10, u (06039) 2506; Wetterau-Apotheke Friedberg,
Kaiserstr. 128, u (06031) 9944; Linden-Apotheke Echzell,
Biedrichstr. 20, u (06008) 7000; Hochwald-Apotheke
Bad Nauheim, Chaumont-Platz 1, u (06032) 9282797;
Burg-Apotheke Windecken, Eugen-Kaiser-Str. 32,
u (06187) 3923

Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Wetterau: u 116117; in
Notfällen u 112; Bad Nauheim, Chaumontplatz 1;
Bruchköbel, Innerer Ring 4, u (06181) 75858
Zahnarzt: Wetterau-Westkreis, u (06032) 19292,
Wetterau-Ostkreis, u (06035) 968856

Notfälle
Strom Wetterau: Ovag, u (06031) 820
Strom Main-Kinzig: Störungsannahme u (01801) 326326
Wasser Wetterau/Main-Kinzig: u (0171) 6533355
Gas Wetterau/Main-Kinzig: u (069) 701011
Giftnotruf, u (06131) 19240
Tierarzt: Rotes Kreuz Hanau, u (06181) 1060. in

Willkommen in der DDR!
Bad Vilbeler Sammler Burkhard Fiebig hat Privatmuseum mit ostdeutschen Erinnerungen eingerichtet

Die untergegangene DDR hat der
Bad Vilbeler Sammler Burkhard
Fiebig auf 40 Quadratmetern
wieder zum Leben erweckt. Im
Kellergeschoss seines Reinheimer
Mietshauses findet sich alles vom
Todesstreifen bis hin zur Wohn-
zimmer-Gemütlichkeit mit Hel-
lerau-Schrank und Lausitz-Radio.
Als nüchterner Sammler mit
ostdeutschen Familienwurzeln
geht es Fiebig um die Erinnerung
an eine andere Lebenswelt.

VON DIETER DEUL

Bad Vilbel. Es ist eine geradezu klan-
destine, klammheimliche und deshalb
sehr authentische Annäherung an das
System DDR. In einem Mehrfamilien-
haus mit 13 Parteien im südhessischen
Reinheim schließt Burkhard Fiebig ei-
nen Keller auf – plötzlich geht das
Licht an. Der Blick fällt auf den Origi-
nal-Drahtzaun des Todesstreifens, ein
Schild warnt „Halt – Staatsgrenze! Pas-
sieren verboten!“ Im Hintergrund
wacht eine Grenzsoldaten-Schaufens-
terpuppe. Vor der Modellbau-Nachbil-
dung des Todesstreifens steht in Aus-
gehuniform ein Offizier der Grenz-
truppen mit der Attrappe einer Maka-
rov-Pistole. Die Kalaschnikov liegt in
einer Vitrine als Replika.
In Bad Vilbel ist Burkhard Fiebig ei-

gentlich als Vorstand des Jugendhilfe-
vereins Möwe Jonathan bekannt, der
Wohngemeinschaften für gestrauchelte
deutsche Jugendliche betreut – und
derzeit 40 minderjährige Flüchtlinge
in einem Hotel in Frankfurt-Höchst.
Fiebig ist auch ein leidenschaftlicher
Sammler. In seinem Haus auf dem
Niederberg steht seit 2004 ein drei
Tonnen schweres Teilstück der Berliner
Mauer vom Potsdamer Platz.

Symbole der Macht
Es gibt noch einen zweiten Sammel-
Strang, der seiner Faszination für die
Luftfahrt entspringt. Schon Anfang
der 1990er hat er eine russische MIG21
ersteigert. Mauer, Kampfjet – für Fie-
big passt das gut zusammen: „Ich habe
Stücke von Symbolen der Macht über-
nommen“, erzählt er auf der knapp
dreiviertelstündigen Fahrt von Bad Vil-
bel nach Reinheim. Die Zeit braucht
er für die miteinander verwobenen Fä-
den von Familiengeschichte, Sammel-
leidenschaft, deutsch-deutscher Zeitge-
schichte und Erfahrungen.
Fiebigs Eltern zogen 1951 aus Berlin
auf den Heilsberg. Tanten, Großeltern
und Cousins leben im Osten. Dresden,
Leipzig, Erzgebirge, aber auch Berlin
waren Reiseziele in den Ferien. Als
Junge habe er die DDR mit dem Ge-
fühl der Angst verbunden. Uniformier-
te, der barsche Ton, Kontrollen, Wach-
hunde. Und „diese Totenstille“, die
kleinlaut gewordenen Eltern.
An Weihnachten wurden Päckchen

gepackt. „bestimmt 30 Stück“. Fiebig
hielt Kontakt zu Cousins in Dresden
und Berlin. „Ich hab’ mit der DDR nix
am Hut gehabt“, erinnert er sich –

„aber in unserem Haus gab es so viele
Dinge“.Wodka, Räuchermännchen aus
dem Erzgebirge, die berühmte Glas-
hütten-Uhr. Reisen in die DDR hätten
ihn traurig gestimmt, „alles so maro-
de“, dann kam dieser Impuls: „Der

Westen ist schon so fertig, so perfekt,
der Osten ein Abenteuer.“
So fing die Sammelei an, die sich
steigerte, als Fiebigs Plan für ein Flie-
gerei-Museum auf dem Griesheimer
August-Euler-Flugplatz stagnierte.
2010 erlitt Fiebig einen Herzinfarkt,
musste nach Bad Kissingen zur Reha.
Dort, nahe der ehemaligen Grenze,
entstand die Idee, gezielt DDR-Zeitge-

schichte zu sammeln. Er nahm eine
Auszeit, startete im April 2012 an der
tschechischen Grenze zu einer 49-tägi-
gen Grenzwanderung. Im Museum
fließen diese Motive und Fundstücke
zusammen. Zwar ist die Kellerwoh-
nung nicht für den öffentlichen Muse-
umsbetrieb zugelassen, doch Fiebig
bietet private Führungen an. Sie sei
fast so groß wie die Zweiraum-Woh-
nung seines Onkels in einer Dresdener
Plattenbausiedlung.

Wimpel aus Brotterode
Alles ist akkurat und original, ein Mi-
krokosmos der DDR. Der Spind der
Grenzsoldaten mit original Bettzeug,
das Hausbuch, in dem ein Plattenbau-
Wart alle Besucher mit Uhrzeit ver-
merkt, der Wimpel aus Bad Vilbels
Thüringer Partnerstadt Brotterode, die

detailreiche Modelllandschaft der
Grenze. High Tech wie die Überwa-
chungskamera RFT TFK 500, anderes,
das auch im Westen bei Quelle ver-
kauft wurde, wie das Rührgerät RG 28
und die „Luftdusche“, wie Föhne be-
zeichnet wurden. Eine Küche ist zu se-
hen, ein mit grüner DDR-Raufaser ta-
peziertes Wohnzimmer, doch es domi-
nieren die Eindrücke von der Grenze.

Für Fiebig der Schlüssel des Kollapses:
„Der Einschließungswahn hat die
DDR in den Ruin geführt.“ Was
bleibt, ist die Erinnerung – an das fort-
schrittliche DDR-Design, das DDR-
Sandmännchen und das Talent, in ei-
ner Mangelwirtschaft zu überleben. Er
wolle nicht über die Menschen urtei-
len, sondern das System zeigen, in dem
sie leben mussten, betont Fiebig.

Weitere Fotos von Burkhard Fiebigs
Sammelstücken finden Sie unter
www.fnp.de/DDR

Hinter der Tür des Kellermuseums: ein Original-Grenzzaun, die Unform des Grenzsoldaten mit Funkmeldeapparatur und Sammler Burkhard Fiebig. Fotos: Dieter Deul

I N F O Entschleunigung an der Grenze

Burkhard Fiebig erlief 1280 der ins-
gesamt 1393 Grenzkilometer. Das
beschreibt er in seinem Buch „Ab
durch die Mitte“ und auf seiner
Website www.sammellust-grenzer-
fahrung.de. Es sind Erlebnisse wie bei
einer Pilgerschaft, „man muss lernen,

auch sich selbst ein Stück weit aus-
zuhalten.“ Eine Entschleunigung, der
Blick auf die Schönheit einer Raupe –
und der tödliche Ernst der Grenze.
Fiebig ist zu erreichen unter Telefon
(06101)1304, E-Mail: fiebig@sam-
mellust-grenzerfahrung.de. dd

Not macht erfinderisch: ein DDR-Rasierapparat, den
man aufziehen kann.

Mitten in der Vitrine: die Replika einer Kalaschnikow
und andere Utensilien der Grenzsoldaten.

Unüberwindlich: die Nachbildung der Grenze mit
dem zehn Meter breiten Todesstreifen.

ALLES DRIN, 
AUSSER 

SPASSBREMSE. INKLUSIVE:

 CONNECTING-BOX (BLUETOOTH®-
FREISPRECHEINRICHTUNG MIT
USB-ANSCHLUSS)

 GESCHWINDIGKEITSREGLER 
UND -BEGRENZER

 AUSSENSPIEGEL ELEKTRISCH 
BEHEIZ- UND EINKLAPPBAR

 KLIMAANLAGE

 LED-TAGFAHRLICHT

:DEAL HAPPY
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CITROËN BERLINGO SELECTION CITROËN GRAND C4 PICASSO ATTRACTION
SCHON

FÜR
SCHON

FÜR 18.990,00 €115.590,00 €1

www.citroen.de

     
1Privatkundenangebot für den CITROËN BERLINGO MULTISPACE VTi 95 SELECTION (70 kW) und den CITROËN GRAND C4 PICASSO PURETECH 130 STOP&START ATTRACTION (96 kW) gültig bis 31.12.2015. 2Inkl. 4 Jahren Leistungen gemäß den Bedingungen des CITROËN 

EssentialDrive-Vertrages der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH. Detaillierte Vertragskonditionen unter www.citroen.de. Abb. zeigen evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

Kraftstoffverbrauch kombiniert von 6,4 bis 5,0 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert von 148 bis 115 g/km. Nach vorgeschriebenem Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung. Ef] zienzklasse: A–C.

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

PEUGEOT CITROËN RETAIL DEUTSCHLAND GmbH · Niederlassung Rhein-Main (H) PEUGEOT CITROËN RETAIL DEUTSCHLAND GmbH · Niederlassung Rhein-Main (H)
Hanauer Landstraße 411 · 60314 Frankfurt · Tel. 0 69/75 80 90 55 · Fax 0 69/75 80 90 90 Schleussnerstraße 96–98 · 63263 Neu-Isenburg · Tel. 0 61 02/88 28-0 · Fax 0 61 02/88 28-4 99
Firmensitz: Peugeot Citroën Retail Deutschland GmbH · Edmund-Rumpler-Straße 4 · 51149 Köln Firmensitz: Peugeot Citroën Retail Deutschland GmbH · Edmund-Rumpler-Straße 4 · 51149 Köln


